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Informationen zur  
Kommunalwahl am

11. September

Ganz
Hannover
im Blick

bei der Kommunalwahl am 11. September entscheiden 
Sie, wie der Stadtbezirksrat Linden-Limmer in den nächs-
ten fünf Jahren aussehen wird. 

Linden und Limmer ist ein weltoffener Stadtbezirk. Hier leben alte 
und junge  Menschen unterschiedlichster Herkunft, Bildung, Natio-
nalität und Einkommen friedlich und gern zusammen. Damit es so 
bleibt, müssen in den kommenden Jahren wichtige Weichen in den 

Bereichen Integration, sozialer Wohnungsbau, Bildung und Mobilität gestellt werden. 

Ihre Ingrid Wadepohl,
Kandidatin für das Amt der Stadtbezirksbürgermeisterin

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,

Sie haben drei Stimmen
Und so können Sie wählen

Möglichkeit 1:  
Sie wählen mit allen 
drei Stimmen den 
Wahlvorschlag einer 
Gesamtliste.

Möglichkeit 2:  
Sie geben alle drei  
Stimmen einer  
Bewerberin/einem 
Bewerber 
(d.h. kumulieren).

Möglichkeit 3:  
Sie verteilen Ihre drei 
Stimmen auf mehrere 
Bewerberinnen und 
Bewerber.

Möglichkeit 4:  
Sie wählen mit Ihren 
Stimmen einzelne 
Bewerberinnen und 
Bewerber und eine 
Gesamtliste  
(d.h. panaschieren).

Haben Sie anregungen oder Fragen?
Wir sind für sie erreichbar

Und so erreichen Sie uns
Geschäftsstelle der SPD Hannover
Kurt-Schumacher-Haus
Odeonstraße 15/16
30159 Hannover

Telefon  0511 - 1 67 42 40 
Fax  0511 - 1 67 42 66 
E-Mail  hannover-stadt@spd.de

Die SPD Hannover im Internet
» www.ganz-hannover-im-blick.de

Die SPD Hannover Auf Facebook
» www.facebook.com/spd.hannover

Unsere Sprechzeiten
Montag bis Donnerstag  
von 8:00 bis 16:30 Uhr

Freitag  
von 8:00 bis 14:15 Uhr

Sprechen Sie uns einfach an – wir freuen uns, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.
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Unsere THemen
Für Linden-Limmer

  Limmerstraße – eine echte  
Fußgängerzone Seit 16 Jahren ist die 
Limmerstraße offiziell eine Fußgängerzone. 
Allerdings führen der 700er-Bus und die 
Pflasterung der Straße dazu, dass dieser 
wichtige Ort im Herzen Linden-Nords oft nur 
als Fußgängerzone 2. Klasse erscheint. Wir 
wollen die Limmerstraße endlich zu einer 
echten Fußgängerzone machen! 

  Wasserstadt Limmer In der Wasserstadt 
kann es nun richtig losgehen. Nach der in-
tensiven Bürgerbeteiligung werden ab 2017 
ca. 500 neue Wohnungen gebaut (20% mit 
sozialverträglichen Mieten). So entstehen 
attraktive Wohnungen in toller Lage und 
setzen in Limmer ein neues Highlight. 

  Fössebad/Chéz Heinz Wir fordern einen 
Neubau des Fössebads mit einem  
50-m-Becken und Sauna. Das Chéz Heinz 
muss bleiben und kann sich unserer  
Unterstützung sicher sein.

  Freizeitheim Linden 2.0 Im Freizeitheim 
stehen Räume leer. Es gibt viele Ideen, sie 
mit Leben zu füllen. Dafür fordern wir ein 
Konzept und eine umfassende Modernisie-
rung des Gebäudes.

  Bildung – Das zentrale Thema der SPD! 
Vor Ort treten wir entschlossen für den 
starken Bildungsstandort Linden-Limmer 
ein. Und wir haben hier einiges erreicht: An 
der Wunstorfer Straße entsteht ein neues 
Gymnasium.

Für den Zuwachs durch die Wasserstadt 
fordern wir, dass die Räume der Grundschule 
Kastanienhof schnell saniert werden. 
Wir stehen fest zur IGS Linden und ihrer Wei-
terentwicklung als inklusives Förderzentrum. 

  Treffpunkt Allerweg Im Stadtteil 
Linden-Süd ist der Treffpunkt Allerweg mit 
dem Familienzentrum und den Jugendein-
richtungen ein zentraler Anlaufpunkt. Er soll 
noch besser werden. Das Hinterhaus wird 
ab Herbst 2017 für das Familienzentrum 
modernisiert. Danach folgt die Sanierung des 
Vorderhauses. Wir fordern ein Nutzungskon-
zept, das die Jugendarbeit und die Stadtteil-
kulturarbeit weiter verbessert.

  Ihmezentrum Wir fordern, dass die 
Sanierung des Sockelgeschosses und der 
Büroflächen durch den Eigentümer zeitnah 
erfolgt, damit unser lebendiger Stadtbezirk 
auch das Ihmezentrum als zentralen Treff-
punkt zurückerobern kann.

Eike Geffers
Fraktionsvorsitzender
geb. 20.11.1943
Volkswirt für kommunale 
und staatliche Planung

Matthias Voß
geb. 19.04.1990
Student

Rune Nils Kentschke
geb. 14.08.1989
Student

Ayse Sarikaya
geb. 01.08.1966
Referendarin

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten
Für Linden-Limmer
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2Ingrid Wadepohl
Bezirksbürger- 
meisterkandidatin
geb. 04.09.1950
Dipl.-Pädagogin

Julia Laube
geb. 04.03.1983
Wissenschaftliche  
Mitarbeiterin

Cornelia Schweingel
geb. 28.05.1945
Kantorin

Katharina-Sophia  
Gerking
geb. 13.08.1984
Kommunalbeamtin
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Ulrike Lemke
geb. 01.08.1952, Dipl.-Volkswirtin

Hülya Feise
geb. 01.03.1973, Sozialpädagogin

Denise Hain
geb. 24.10.1978, Betriebsratsvorsitzende

Lisa van der Zanden
geb. 11.07.1990, Steuerfachangestellte

Manal Yemut
geb. 21.07.1982, Sozialassistentin

Regine Baines
geb. 31.12.1956, Verwaltungsfachwirtin

Melanie Köster
geb. 23.04.1980, Angestellte

Julia Weidemann
geb. 19.08.1984, Soziologin
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Peter Holzberg
geb. 08.10.1941, Maler

Stefan Müller
geb. 16.07.1968, Stadtbahnfahrer

Jürgen Mineur
geb. 21.05.1955, Dipl.-Ing. Elektrot.

Horst Knoke
geb. 03.09.1952, Verwaltungsbeamter

Andreas Gehrke
geb. 23.02.1956, Gewerkschaftssekretär

Jost Alexander Bartholomäus
geb. 22.08.1963, Arbeiter

Michael Deister
geb. 24.12.1956, Gesamtbetriebsratsvors.

Rolf Mueller
geb. 04.10.1947, Soziales Marketing

Gustav Dohrmann
geb. 27.03.1938, Bergmann i.R.
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Unsere Themen
Wir haben Ganz Hannover im Blick

Zusammenleben  
für alle gestalten
Ein friedliches Miteinander im Blick: Wir 
wollen eine Stadt mit Lebensqualität für alle. 
Wir haben ganz Hannover im Blick. Die In-
nenstadt. Die Bezirke. Das gute Miteinander 
aller, die sich in Hannover zu Hause fühlen.  

Chancen für alle gestalten 
Mit Bildung und Arbeit die Zukunft im Blick:
Gute Bildung bedeutet mehr Chancen im 
Leben und eine bessere Zukunft. Darum sol-
len alle Menschen gute Bildung bekommen 
können. Egal, ob arm oder reich. Unabhängig 
von den Voraussetzungen des Elternhauses. 
Wir werden daher den Ausbau von Krippen, 
Kindertagesstätten und Familienzentren 
weiter vorantreiben. Wir werden die Ganz-
tagsschulen ausbauen. Wir werden Schulen 
sanieren und das Angebot erweitern.

Wachstum für alle gestalten
Bezahlbaren Wohnraum im Blick: Mit einem 
zusätzlichen Investitionsprogramm der Lan-
deshauptstadt in Höhe von 520 Mio. Euro für 

die kommenden zehn Jahre wollen wir in die 
wachsende Stadt investieren. Unsere Stadt 
braucht mehr bezahlbaren Wohnraum. Mit 
dem Wohnkonzept 2025 und der Wohnbau- 
flächeninitiative haben wir die Weichen für 
einen intensiveren Wohnungsbau gestellt. 
Wir fördern den Wohnungsbau, um  
Wohnungen besonders für Menschen mit 
niedrigem Einkommen bereitzustellen. 

 
Lebensqualität für  
alle gestalten
Mobilität und gutes Klima im Blick: Gute, 
schnelle, umweltfreundliche und sichere 
Mobilität ist eine der großen Herausforde-
rungen des 21. Jahrhunderts. Wir wollen ein 
Verkehrs- und Mobilitätskonzept, das die 
Interessen und Bedürfnisse aller Verkehrs- 
teilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
berücksichtigt. Wir wollen ein gut und fair 
funktionierendes Miteinander aller  
Verkehrsmittel. Kern ist dabei ein starker 
öffentlicher Personennahverkehr.  
Wir werden die Verkehrssicherheit steigern 
und die E-Mobilität weiter ausbauen.

Hannover ist sehr lebenswert. In der neuesten Repräsentativerhebung der Landeshauptstadt 
sind 91 Prozent der Befragten zufrieden und sehr zufrieden mit ihrem Leben in Hannover. 
Das ist für uns als SPD, die wir seit vielen Jahren als starke politische Kraft Verantwortung in 
Hannover tragen, ein großer Erfolg – und gleichzeitig Ansporn für die Zukunft!


